
Die Anni-Berger-Stiftung informiert: 

Am Samstag, dem 19.06.2021 konnten die Gewinner des Fotowettbewerbes 2020 –  

ROSEN IN BAD LANGENSALZA 

ihre Urkunden und Preise entgegennehmen. Um 14:00Uhr trafen sich geladenen Preisträger mit 

Vertretern des Kuratoriums sowie des Vorstandes der Stiftung. In einer Laudatio hob der 

Bürgermeister und Vorsitzender des Kuratoriums Herr Reinz, die besondere Bedeutung „der Rose“  

für unsere Stadt hervor. Er dankte ausdrücklich allen Einsendern für ihre Teilnahme. Zeigen doch die 

Fotos die Vielfalt und Schönheit sowie den individuellen Blick auf die „Königin der Blumen“.  

In der 1.Etage des Rathauses ist im Rahmen einer Ausstellung, eine Auswahl der eingesandten Fotos 

zu sehen. Diese Galerie ist bis zum Oktober des Jahres zu besichtigen.  

Aktuell kann die Sammlung, bedingt durch die  Covit 19 – Pandemie noch nicht besucht werden. Es 

wird zeitnah informiert, wenn die Möglichkeit für Besucher besteht.  

In wenigen Tagen wird die Zusammenstellung einer Broschüre zum Fotowettbewerb 2020 zum 

Abschluss gebracht. Enthalten ist ebenso eine Auswahl von eingesandten Bildern. Sie kann kostenlos 

über die Stiftung bezogen werden.  

Die Preisträger: 

Den ersten Platz belegte Silke Sluka, Bad Langensalza. Es zeigt den in einen Blumenkranz gefassten 

„Drei–Türme–Blick“, das Wahrzeichen von Bad Langensalza.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der zweite Platz ging an Ingolf Richter, Bad Langensalza, mit dem Bild vom Ortseingang Ufhoven auf 

der B 84 einen Ortsteil von Bad Langensalza.  



 

 

Der 3. Platz im Wettbewerb geht an Helmut Birkhan, Bad Langensalza. Sein Foto zeigt die, mit der  

sehr wuchsstarken historischen Kletterrose „Seagull“, berankten Fassade eines Grundstückes in der 

Hüngelsgasse  in unserer Stadt. 

 

 

 

Durch Anja Reichpietsch, Bad Langensalza-OT Hennigsleben, wurde ein Foto – Hauseingang mit 

blühenden Rosenbogen eingesandt. Dieses Bild wurde für den 4. Platz prämiert.  



 

Mit dem rosigen Blick in die Lange Straße – Richtung Wiebeckplatz- gelang Michel Creutzburg ein 

Foto, welches den offenen Salzalauf der historischen Altstadt zeigt. Das Foto belegte Platz 5. 

 



Auch zahlreiche Gäste der Stadt folgten dem Aufruf der Stiftung und reichten ihre Aufnahmen zur 

Bewertung ein. So erreichte der Blick in die Holzgasse von Günther Fellmann aus Triptis einen 

zweiten 5. Platz 

 

 

Wir danken nochmals allen Einsendern und wünschen ihnen für das schöne Hobby der Fotografie 

weiterhin viel Freude und herrliche Bilder.  

 

Marie-Luise Steube 
Vorsitzende des Vorstandes 


